
 

bisheriger und weiter vorgesehener Verfahrensgang: 
Beratungsempfehlung Änderung Beschlussvorschlag  

Gremium 
 

Datum 
 

ö./nö. einstimmig mehrheitlich abgelehnt ja nein 
BKSA 24.04.2007 nö.  x   x 

SR 16.05.2007 ö x    x 

        

Fassung vom:  Dateiname :SR16Mai 

 

STADT RADEBEUL 
- DER OBERBÜRGERMEISTER - 

 
 

Vorlagennr.:  SR 16/07– 04/09  
Gremium: Stadtrat 

federführendes Amt: Stadtplanungs- u. Bauausichtsamt  

Stand des Verfahrens: 

Gremium: Stadtrat Sitzungstermin: 16.05.2007 

x zur Beschlussfassung x öffentlich Beratungsstatus: 

 zur Vorberatung 

Öffentlichkeit: 

 nichtöffentlich 

 

Beschlussfassung: 

abgestimmt am: 16.05.2007 ausgefertigt am: 21.05.2007 

stimmberechtigte Mitglieder:  35 

davon anwesend: 29 Nichtteilnahme: 0 

 

dafür: 29 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 

 

 

Gegenstand der Vorlage: 

Zuordnung der Planstraße im vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 42 „Wohnbebauung 

Dr.-Rudolf-Friedrichs-Straße“, gelegen zwischen Dr.-Rudolf-Friedrichs-Straße und Hum-

boldtstraße, zur Stosch-Sarrasani-Straße 

 

Beschlussvorschlag: 

Der Stadtrat vom 16.05.2007 beschließt die Zuordnung der Planstraße im vorhabenbezogenen 

Bebauungsplan Nr. 42 „Wohnbebauung Dr.-Rudolf-Friedrichs-Straße“, gelegen zwischen Dr.-

Rudolf-Friedrichs-Straße und Humboldtstraße, zur Stosch-Sarrasani-Straße. 

 

 

 

 

X Beschlussvorlage 

 Mitteilung über Eilentscheidung 

 Informationsvorlage 



 

  Dateiname :SR16Mai 

rechtliche Grundlagen:  
 
§ 5 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO 

 

Angabe der finanziellen Auswirkungen: 

finanzielle Auswirkungen:  ja X nein 

Bestätigung: Mitzeichnung federführendes Amt:  Datum:  

 Mitzeichnung Geschäftsbürgermeister:  Datum:  

 

 

 

 

Wendsche 

 

Begründung: 

 

Die Neubenennung der Erschließungsstraße ist Voraussetzung für die Zuordnung der Haus-

nummern der entstehenden Gebäude. 

 

Auf Grund des Straßenverlaufes bietet sich die Zuordnung zur Stosch-Sarrasani-Straße an. Da 

die Nummerierung der vorhandenen Grundstücke im Osten beginnt, können die neu entste-

henden Gebäude problemlos in die fortlaufende Nummerierung aufgenommen werden. 

 


